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mehrere ®ienitmohnungen fiir Qingeitellte Der QInitalt, Die QBohnräume für Die Sjausär5te‚

Qlfiiitentenmefien, Das 9Jiufeum, ben Ruriusfaai, Den Durch 5mei C5tockmerke gehenben Q30rleiungs=

faul unD Die für ben Q3etrieb nötigen 91ebenräume unD Elßerkitätten. “Sie Drei größten ‘Räume:

93iuieum, Rurfu5iaal unD Q30rleiungsiaal, iinb in übereinanber angeorbnet, Daß iich auf Der gegen

Den Sjafen norgeichobenen Sjausieite eine turmähnliche ®ebäubemafie erhebt, Die bekrönt iit Durch

ein von allen ®eiten freiliegenbes 2aboratorium, Das für mifienichaftliche 23eobachtungsamecke bient.
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‘llbb.530. $nftitut für C5d)iff5= unD $ropenktankheiten, ‘llbb.530a. 3nititut für 6d)iff5= unD

(Einaelheiten. $ropenkrankheiten, (Eingelheiten.

Öiflid) vom ‚bauptgebäube Iiegtber Rrankenpanillon, Der mit jenem im Relier= unD (Erb=

Qti°b°ia Durch ®änge nerbnnben iii. {Der @rbgeichoßgang hat Den 3meck, Die Rranhen vom

aufnahmeaimmer, Das iich au5 betriebstechnii®en ©riinben im 55auptgebäube befinbet, geichii3t

In Den Rrankenpanillnn über3uiühren. Sie neben Dem (ßang Iiegenbe $urchfahrt im .?)aupt:

Q€hüube ermöglicht ferner ein gebedztes Gintlaben Der Rrankenmcigen. Sm Rrankenpanillon

WI?“ <ßerinnen mit aniteckenben Rrankheiten unD anbere iomie farbige unD weiße Rranke

Doneinanber geichieben werben. (Es iii Deshalb im (Erbgefchoß ein gemeiniamer Rrankeniaal

£)amburg unb feine 95auten. 1.93anb.
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